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Durchführungsbestimmung 
für die Berichterstattung zum Volkswirtschaftsplan 1950 

— Industrie, Materialverteilung in der Industrie und Arbeitskräfte —
Vom 23. März 1950

Auf Grund § 20 Abs. 9 des Gesetzes vom 20. Januar 
1950 über den Volkswirtschaftsplan 1950 (GBl. S. 41) 
wird für die Berichterstattung über die Durchführung 
der Pläne

Industrie (ausschl. Rohholz-, Rinden- und Harz­
gewinnung), Materialverteilung in der Industrie 
und Arbeitskräfte 

folgendes bestimmt: ^
1. Zur statistischen Kontrolle der Erfüllung

a) des Planes der Industrieproduktion (ausschl.
Rohholz-, Rinden- und Harzgewinnung),

b) des Materialverteilungsplanes in der Industrie,
c) des Planes für Arbeitskräfte, Produktivität 

und Lohnsumme,
d) sämtlicher vorgenannten Pläne 
werden durchgeführt:
zu a) eine monatliche Industrieberichterstattung 

mit Vordruck IM und eine vierteljährliche 
Handwerksberichterstattung (einschl. Klein­
industrie) mit Vordruck HQ, 

zu b) in unmittelbarer Verbindung mit der mo­
natlichen Industrieberichterstattung eine


